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WienerStadtrat .
Sitzungam15 .Mai .
Vorsitzendev .B .Dr .Neumayer

Dr .PorzerundZusammer.
H .BuschbeantragtdieHerstellung

einer Wasserumpanlagemitelek¬
tromotorischemBetriebimSchulgebäu¬
de12 .BezirkHetzendorferstraße65
mitdemKostenerfordernissevon800
ronen Aug .

fürdieVornahmevonHerstellun¬
genimSchulgebäude,12 .Bezirk
Vierthalergasse13werden,1630x

bewilligt .
M .Heilmannbeantragt dieZu¬

stimmungzurHerstellungeinesKaffee,
hauspanillons,imStraßenhofedes
Hauses7 .BezirkNeubaugasse64u.
66 zu erteilen .( Aug. )

M .WesselbeantragtderGenossen¬
schaftderZimmermaler( wieinden
Vorjahrenseit1900 )zurBeschaffung
von2 PrannenzumParschulschluß
1906einen Betragvon60 Kronezur
Verfügungzu stellen .( Aug.

der Demolierungdes altenNot¬
spitalesderGemeindehirschstelten
in der Ortsried ,Ziegelofenwird
nacheinemBerichtedesM.Hof¬

zugestimmt.
M .Gottbauerbeantragtdie

VerlegungvonFeuerwehrkabeln,
derPreßpasse ,echtenpasse,klag ,
baugasseSchönburggasseam
WiedererGutel ,amvortenplatz ,
in der Laxenburgerstraßeund
RepergassemitdemKostenerforder¬
nissevon35800R .( Aug. )

vomH .Schneidervorgelegte

Detailprojektfür dieRenorierung
derBürgerspitalsondshäuser
Schottenring22und27Neutorgasse
18und20 ,Gonzogagasse21und23
undGelinkagasse3 und5 wirdmit
demKostenerfordernissevon391654

genehmigt .
NacheinemBerichtedesM.hör¬

mannwird dieSchadloshaltung
für denzur Straßeabzutretenden
GrundbeiderRealität ,3 .Bezirk
Reiserstraße31imAusmaßevon
18057mmit50k per inbestimmt.

NacheinemBerichtedesM.Schrei¬
nerwird ,die Schlußrechnungüber
den Bauund dieAusgestellung
desVerplatzesim12 .Bezirk
Aßmagergassezur Reinsgenom¬
men .DieGesammtkostenbetrügen,
225 .125x

das vomM .Braunvorgelegte
Projektfür dieNeupflasterungder
KaiserEbersdorferstraßeim11 .Bezirk
wird mit demErfordernisse von
20121kgenehmigt .

DieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität ,Landengasse3 im11 .Be¬
zirk im Ausmaßevon 1862m
wird mit 370 per infestge¬
setzt .

Bezirksratssitzung.DieVertretung
des BezirkesFlorisdorfhält ,am
Freitagden18 .d .halbsechsUhrabends
eine öffentliche Sitzungab¬

FranzJosefTugendasel.Inderam
10 .d .abgehaltenenordentlichenGeneral¬
versammlungdesFranzJosefTugendasel¬
vereineswurdean Stelle desbishe¬
rigenPräsidentenDr .MorizLederer,
welchereineWiederwahlentschieden
ablehnte ,derbisherigeVizepräsident

Dr .LudwigVogterzumPräsidenten
undan dessenStelleMagistratsrat
FranzTrabauerzumVizepräsidenten
desVereinesgewählt .Beidenso
gänzungswahlenin denVerwal¬
lungsausschußerfolgtedieWieder¬
wahlder bisherigenFunktionäre
FelinauAltenberg ,Gr .Theodor
RittervonGoldschmidt,DirektorJosef
Guglersowiedie Neuwahldesgewe¬
senenPräsidentenDr .MorizLeder,
zuheuserenwurdenLandtagsabgeord¬
neter Baumann ,Robert Gitter und
ObermagistratsratAppelberufen.
DerGeneralversammlungwurdezur
Kenntnisgebracht ,daßderbisherige
Direktor des Als inWeinziert
welcherdie Anstaltseit 23Jahren
geleitet hat ,übersein Ansuchenmit
1 .Augustl .J .in denbleibenden
Ruhestandtritt unddaßbezüglich
der WiederbesetzungdieserStelle
ein Konkursausgeschriebenwird .

Männergesangverein ,trionVor¬
Kurzem fand im Saale Ehrbar
zu Gunstendes VereinesKinder¬
schutzstationen einWohltätig¬
keitskonzert statt .Daskeiner¬
trägnis von 100 Kronenwürde
demobgenannten Vereinüber¬

mittelt .
Goldene Hochzeiten letzten
Montag fanden in zweiWiener
Bezirken in Gegenwartdes
Dn .D .Lueger ,desPräsidial¬
Vorstandes Appel und desstädt¬

Armenreferenten Mag .Rates
Aspergerzwei goldeneHoch¬
zeiten statt ,die eine vor¬
mittags im Bezirke Rudolfs¬
heim ,die zweitenachmittags
in der Lepelstadt .InRudolf
heir fand die Feier nachder



kirchligen HermanimBür¬
des BezirksvorstehersRum
statt .Das Brauthaar ist der
80 jährige Franz Parkund
dessenjährigeGattinBarbara

Papa kam im Jahre 1842als
WebergehilfenachWien ,machte
sich 1870 selbständig undbe¬
trieb die Webereidurchungefähr¬
15 Jahre in keinenUmfange
Später wurde er wieder
Hauswebergehilfe .DasEhege¬

wurde im Jahre 1871 nachRu¬
dilfsheim zuständig undbe¬
nicht seit 1897 keineArmen¬
pfründen .Der feier wohnten
bei bey vor .Kunz ,Bez .Vor¬
Stelle .Wiesingerundfastsämt¬
liche Bezirksräte ,dannder
Obmanndes Ortschulrates
tia ,die Gemeinderate
Bähler ,Brauneiss ,Sieget
und Schlögl ,der Obmann
des Armeninstitutesdallin¬
ger ,in Vertretung desVor¬
seher derWebergenossenschaft
Genossenschafts -SecretärWeiss,
KanzleibeiterD .Philippund
die OrtsgrüsseRudolfsheim

des W .christlichenFrauenbund
mit der VorsitzendenFrau
Jahnan der Spitze .Vorsteher
Rune begrüßte der Egger .
Lueger ,und danktedemselben
für sein Erscheinen .DerBürger¬
meisterrichtete an dasEhe¬
paar eine Ansprache ,inwel¬
ge der betonte ,er sei jeder¬
zeit bereit ,beigoldenen
hochzeiten im Namender
Gemeine Wien zu unter¬

venieren ,weil er der
Ansichtist ,daßdiechristliche
Familieder Grundlagedes

Staates ist .Würdedaran
gerittelt werden ,dann
wurdedie ganzeGesellschaft
unddas staatliche Lebenaus
demAugengehen .DerBürger¬

meister überreichte sodann
das übliche Ehrengeschenkder

GemeindeWien .Nachihmüber¬
reichtenauchG .R .Schlöglna¬
mens der KommunalSchar¬
kassa Rudolfsheim undFrau

Jahr namens des Weschriftli¬
chenFrauenbundesEhrengeschehe¬
NachmittagsnahmPfarrer
Schnabel in der Pfarrkirche
Leopoldstadtdie feierlicheEin¬
segnung des Zubelheres
Franz und AnnaMachab

vor der Gubelbräutigam
steht im74 .Lebensjahre ,die
Braut ist um3 Jahre älter .
Mache kam im Jahr 1862
nach Wien ,wo er sich als
Taglöhner ,später als Ma¬

gagesarbeiter bei der
Nordbahn fortbrachte .Dort
verblieb er bis zuseiner
vor 5 Jahren erfolgten Ver¬
setzung in denbleibenden
Aufstand .Auchdieser feier
wohntenam8 .Lueger ,Präsi -¬
die Vorstand ,Appel und
Mag.R .Asperger,sowieBezirks¬
VorsteherNielauerMitglieder

des ArmeninstitutesLeopold¬
stadt und die Ortsgrüche
Leopoldstadtdes Sr .Christ¬
lichen Frauenbundesmit
der Vorsitzenden Frau

Junghofer bei derBürger
meister überreichte das
übliche Ehrengeschenkder
GemeindeWien ,einer weiß¬
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gekleidetes Mädchenüber¬
reichte namens des we¬
christlichen Frauenbundes
dem Hebelhaare einen
schrächtigenBlumenstauß.
Dienstag Vormittagsfeierte
der Augustin Pfarrkirche
der censionierte Inspektor
der . k .Staatsbahnenfried¬
rich Anton Graber das Fest
der goldenen Hochzeit mit
seiner Gattin Katharina
Maria ,geb .Deutschinger .Die
kirchliche Harmonie ,nahm
Pfarrer Mag .Bindervor¬
Auch dieser feier wohnte
ge Zueger in Begleitung
des Reg .R .Aspergerbei .



EygienischeAusstellung.Am
d .M .fand imDesinfektions¬

Pavillon der Stadt Wiendie
erste Demonstrationder
Zimmer Desinfektion mit
Formalenstatt .DieseVor¬
führungen wurdenzweimal
wöchentlichu .zw .vorläufig
jeden MontagundMittwoch
von - 5Uhr nachmittagerfol¬
genundhatdiezahlreicheTeil¬
nahe des Publikumsgezeit ,
daß sich für diesenGegenstand
das größte Interesse kund¬
gibt .Es werden in einem
hiefür adaptierten Zimmer ,
welchesdenWohn-undSchlaf¬
raum einer kleinen Familie
darstell von einenFunktio¬
wardes öffentlichenTanitäts¬
Dienstes unter Leitung eines
städtischenBezirksarztessämt¬
liche Manipulationen vorge¬
führt ,welchefürDesinfektionen
nach ansteckendenKrankheiten
vorgeschriebensind .DasPubli¬
kamfindet hiebei Gelegenheit ,
sich durcheigeneAnschauung

war zu überzeugen ,daß
der in obiliar noch

den schiedenenEinrich¬
geständen einer
WohnunghiedurchSchaden
erwächst .DieseDesinfektion
onendürften dasVertrauen
es großen Publikums für
die Formal derDesinfek¬

an ,welche vomhygienischen
Standpunkte mir lebhaft zu
begrüßen ist ,erwarten
undfestigen .

DieSonderausstellungdesöst¬
SchulmuseumsüberSchulgesund¬
heitspflege ,welcheeinBilder

FortschritteaufdemGebieteder
gesundheitspflegegebensoll ,
befindetsichimfädlichenTeile
desOstTransichtsderStunde
undumfahrt6 Bogenundeinen
mittelgang mit zusammen260
Bodenfläche,einenBankaufstellungs¬
platz und Türeaummit
100 m und einen Vorraum ,
welcher einer imposanten
EingangzurAusstellungbildet .
Nachaußenhin wirddieselbe
durch ein prächtigesPortal
kenntlich .Die Kagersinddurch
in lange und 3 mhohebespannte
und deporierte Scherwände
welcheals Ausstellungsfläche
entsprechendausgenutztwürden ,
unterteilt .In deneinzelnen
gen sowie imMittelgange
sind verschiedene Artenvon
hygienischen fügenlosenFuß¬
bödenhergestellt .Eingroßes
Verdienst umdie äußereAus¬
gestaltung dieser Ausstellung
hat sich der statische Bau¬
schektor und Architekt aus
Peschl erworben ,indemer
das architektonische Arrange¬

ment und die Deferierung
nach den von ihmentworfenen

Plänen in selbstlosester Weise
leitete .Die Ausstellunggliedert
sich in folgendeGruppen:
Hygieneder Schulgebäudeund
der Nebenanlagen :I .Schulbauten.
II .Schulpavillons(Baracken)I .Ka¬
nalisirung .II .Wasserversorgung
I .Kleiderablage(GarderobeI .Ful¬

baute .
HygienedesSulzimmers:I .Grossen¬
verhältnisse von Bodenund
Fensterflächen .I .Zimmerdecke
und Wänder .II .Fußboden .
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II .Bezeigung undLeitung .
Beleuchtung II .Bauseund

zeichentische Stückmachte
für denSchulgebrauch.
Hygienedes Unterrichtet .Beim
normalen Kinder .II .BeimAner¬
malen Kinde .DerSchular¬
II .Unterrichtin derGesundheits¬
lehre .
Bibliothek,enthaltenddieali¬

teratur .
erster Linie dürften dieaus¬
gezeichnetenvonD .KarlHenning
hergestelltenMoulagePräparate
geeignet sein ,inweiteren
KreisenlebhaftesInteresse
zu erwecken .An der Aus¬
stellung dieser überauslehr¬
reichenPräparatebeteiligten
sich nebst demVorstandeder
Universitäts-AnstaltfürNoulagen
in WienHenning überbeson¬
dereBitte desöstereSchulun¬
tems in bereitwilligster Weise
HofratProf .Dr .Freih .v .Eselsberg,
Tuberkulose der Haut ,ent¬
standen durch Verletzungmit
einer Sadel ,Hofrat Prof .Dr .
Polizer ,VerbrechungderOhr¬

muschelmit heißen Dampfvom
Blitzegestreifte undverkümmerte
AhrenscheErfrierungder
Ohrmuschel,Prof .Dr .Riehl .Ba¬
sige flechte ,durchLausehervor¬
gerufen und andereArten
vonFlechten .ÜbleFolgendurch
dasTragenausgeliehenerKlei¬

ung . )Übertragung eines bösen
Geschweres an derUnterliche
eines Kindesdurch Kuß ,Prof .
Dr.Finger&amp;Bartflechte,durchVer¬
wendungeines unreinemRasier¬
messers Prof .Dr .RockVer¬
brühungmit sinde ,demWasser.

Handund vorderarmeiner
Köslin .RegierungsratProf .Lorenz
Moulagen,die Gefahrenschlechter
Sitzhaltungdarstellendetc .
Hofrat Prof .Reichselbaum ,Wien¬
Tuberkuloseder Lunge . )Hofrat
Prof .Dr .Escherich ,Privatdozent
für Chirurgie .Reimer ,sehr
lehrreich sind dieRangenbilder
vonProf .Dr .Lorenz ,welchedie
nachteiligenWirkungendesSchei¬
leibchensveranschaulichen .
hervorgehobenzu werden ,ver¬
dienendie instruirengraphi¬
schenDarstellungenderProfesso¬
ren Dr .ZanderinKönigsberg
und Dr .HartmanninBerlin ,
betreffend denParadeis¬
zwischen geistiger undkörper¬
licher Entwicklung ,fernerdie
sehr schönenBilderderStadt
Karlsruhe ,Schulte ,dieAu¬
stellungsobjekte der StädteWorms,

Karlsbad Brünn ,München ,
Brüssel ,Casselu .a .m .dieBiblio¬
thet umfasstdiehervorragend .
sten Werke des In -undAus¬
landes auf demGebieteder
Schulgesundheitlichungund
enthält ,überdieseinereiche
Sammlung wertvoller ein¬
schlägigerAufsätzeausiusver¬
tenZeitschriften,Tages -undWach¬
blättern .DieseSonderausstellung
steht unter der Leitungdes
Vize- PräsidentenderGehaltsa¬

Dir .E .ag .UmdieDurchführung
derselbenhabensichnochbesonders
verdient gemacht ,dieVorands¬
mitgliederA .GrosF .Puckel ,
Dan .Sieber und R .Kontaket .
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